


























































































































of Ancient Music であった。この団体には、16世紀末までに作曲された、  つ




ンで、音楽愛好家であったファン・スウィーテン男爵 Gottfried Freiherr van
Swieten (1733–1803) の催した家庭音楽会がある。モーツァルト Wolfgang
Amadeus Mozart (1756–1791) は、1782年の父親宛の手紙に「私は毎週日
曜日にファン・スウィーテン男爵のところに行きますが、そこではヘンデルと
バッハ以外は演奏されません」10) と記している。バッハ Johann Sebastian





Justus Thibaut (1772–1840) は、アマチュアの音楽愛好家を中心に合唱協
会を組織し、古い音楽、特にルネサンス期の教会音楽等を演奏した。ティボー




10) Schulze 1984, S. 352.



















フランスでは、ショロン Alexandre Choron (1771–1834) が 1817年に王
立古典・宗教音楽学校 Institution royale de musique classique et religieuse
を設立し、1820年代にはパレストリーナ Giovanni Pierluigi da Palestrina
(1525/6?–1594)、バッハ、ヘンデル Georg Friedrich Händel (1685–1759)
をはじめとする古い音楽を演奏会で紹介した。ベルギー人のフェテイス
François-Joseph Fétis (1784–1871) がパリで 1832年から行った歴史的演奏























Heinrich Schütz (1585–1672) の全集(1885～1927年)といった大作曲家の
作品全集が刊行され、また各地域の重要な作曲家の作品を集めた楽譜選集、デ
ンクメーラー(音楽の記念碑)も出され始めた16)。ヘンデル全集の編者であった











16) Denkmäler deutscher Tonkunst (1892–1931), Denkmäler der Tonkunst in Österreich


















いく19)。そのようななかで、1838年にモシェレス Ignaz Moscheles (1794–
1870) が、前半はピアノ、後半はチェンバロを用いる演奏会を行った。バッハ、
ヘンデル、スカルラッティ Domenico Scarlatti (1685–1757) らの作品をチェ
——————————————————















1889年のパリ万博では、ピアニストのディエメル Louis Diémer (1843–1919)
がチェンバロ・リサイタルを行った。ディエメルの主宰する「古楽器協会
Société des Instruments Anciens」は、最初の本格的な古楽器アンサンブル
で、1890年代にヨーロッパ各地に演奏旅行を行った。だが、チェンバロがより






















































ンハルト Gustav Leonhardt (1928–)、チェロやヴィオラ・ダ・ガンバの奏





















































































はモレスキ Alessandro Moreschi (1858–1922) であった。その歌声を、CD (Opal–
9823) で聴くことができる。なお、今日ではカストラートのパートをカウンターテ
ノール歌手が歌うことが多いが、バロック時代においてカストラート歌手が使えない




























29) Dolmetch 2005, p. 417.
30) ハスケル /有村、1992年、91頁。
31) ハスケル /有村、1992年、111～112頁。
























































37) Gutknecht 1994, Sp. 955–956.
38) Gutknecht 1994, Sp. 956.
39) バットは、タラスキンの著作の影響でオーセンティシティの概念が撤廃されたのを
1995年までの 10年間としている。Cf.) Butt 2002, p. 25.
40) Butt 2002, p. 40.
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ハ・アンサンブル The Bach Ensemble を指揮して、バッハの《ミサ曲 ロ短






















41) 1981年 12月～1982年 1月録音、1982年発売の CD。Nonesuch Ultima 7559–79563–
2.
42) バッハが 1730年に書いた市参事会宛の上申書。Neumann und Schulze 1963, S. 60.








































Peter Le Huray (1930–1992) は、「『オーセンティック』な解釈の探求は、
唯一の確固たる解答を求めるのではなく、演奏上の決定を行う際の可能性の範



















51) Le Huray 1990, p. 4.
52) ハスケル /有村、1992年、310頁。






























56) Butt 2002, p. 27.






























































68) Brown 2001, p. 350.
69) 皆川、1992年、249頁。
70) 津上、1992年、148頁。
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Die Aufführung alter Musik
— Ihre Geschichte und Bedeutung heute—
Sachiko KIMURA
Was wir heute hören, sind hauptsächlich die in der Vergangenheit,
insbesondere ins 19. Jahrhundert hinein komponierten Musikwerke. Der
Aufführungsstil war in der Zeit, in der die vergangene Musik entstanden
ist, anders als der von heute. Darum ist über die historische Auffüh-
rungspraxis geforscht und vor allem über die „authentische“, also
„werkgetreue“ Wiedergabe diskutiert worden. Im vorliegenden Beitrag
wird der Schwerpunkt der Untersuchung auf die Aufführung der vor
1800 komponierten, alten Musik gelegt; die Musiziertradition der vor ca.
1750 entstandenen Musik ist einmal unterbrochen worden, das Instru-
mentarium hat sich seit dem Beginn des 19. Jahrhunderts nur unwesentlich
verändert. Zuerst wird eine Übersicht über die Geschichte der Wieder-
belebung und die der Aufführung alter Musik gegeben und der Wandel
ihrer Interpretation untersucht. Die Diskussion war in den 1980er und
90er Jahren besonders lebhaft, doch allmählich scheint sie zu einem
Abschluß zu kommen.
Heute ist niemand mehr der Ansicht, alte Musik so aufführen zu
können wie zu ihren Entstehungszeiten, also mittels Rekonstruktion
gleichsam in die Vergangenheit zurückzukehren. (In diesem Sinne kann es
keine „authentische“ Aufführung geben.) Trotzdem helfen die Benutzung
alter Instrumente und die geschichtlichen Kentnnisse sehr dabei, alte
Musik lebendig wiederzugeben und ihrer Realisation Überzeugungskraft
zu verleihen. Solche Aufführungen spiegeln im positiven Sinne den heutigen
Musikgeschmack wider, und demonstrieren, was für uns heute wichtig ist.
Darüber hinaus ﬁnden Konzerte mit alten Instrumenten wegen ihrer
kleinen Lautstärke in der Regel in relativ kleinen Räumen statt. Hierdurch
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können den Aufführenden und Zuhörern gegenseitige innere Kontakte
leichter gemacht werden, was dem modernen Konzertwesen durch die
Entwicklung im 19. Jahrhundert abhanden gekommen ist. Diese Elemente
sind heute für die Aufführung alter Musik bedeutsam.
